
 

Leistungsbewertung im Fach Mathematik   
 

Nach § 58 (5) Schulgesetz ist die Grundlage der Leistungsbeurteilung die 

Beobachtung und Feststellung aller mündlichen, schriftlichen und sonstigen 

Leistungen der Schülerinnen und Schüler. 

Daher setzt sich die Zeugnisnote aus dem allgemeinen Teil ( a) mündliche und b) 

sonstige) und der Klausurnote / den Klassenarbeitsnoten, inklusive schriftlicher 

Kurzkontrollen (SKK) in den Klassen 7 bis 10, zusammen. 

 

Allgemeiner Teil (AT)       

davon:       a)   mündliche Mitarbeit im Unterricht   ½ bis 2
3⁄  des  AT 

b) Hausaufgaben und -kontrollen, 

Wiederholungen, Präsentationen,  

Referat, Hefterführung, etc.  

(SKK in der Oberstufe)    1
3⁄ bis ½ des  AT 

 

 Grundkurs Leistungskurs Klasse 7 bis 9 Klasse 10 

Anzahl der 

Klausuren / 

Klassenarbeiten 

 

SKK 

1 pro Semester 

 

 

2 pro Semester, 

Ausnahme 4. 

Semester, nur 1 

 

in der Regel 4 

pro Schuljahr  

 

 

>=0 

In der Regel 

3 pro Schuljahr 

 

 

>=0 

Dauer der 

Klausuren/ 

Klassenarbeiten 

 

 

 

 

SKK 

90 Minuten 

 

 

 

 

  

135 Minuten, 

einmalig 300 

Minuten in der 

Klausur des 

4. Semesters 

 

45 Minuten in 

der Regel 

 

 

 

 

 

>= 20 Minuten 

45 bis 90  

Minuten in der 

Regel 

 

 

 

 

>= 20 Minuten 

Anteil an der 

Zeugnisnote 

1
3⁄  ½, einmalig 1

3⁄  ½, die anteilige Wichtung der  

SKK berücksichtigt deren Dauer. 

 

Ab dem 3. Semester 2018/19 beinhalten die Klausuren einen hilfsmittelfreien Teil. 

 

Für die Bewertung der schriftlichen Arbeiten  ( Klausuren ) gibt es in der gymnasialen  

Oberstufe ( GO )  einen verbindlichen Schlüssel. 

GO Mittelstufe 

Note Punkte Mindestleistung in % Note Mindestleistung in % 

1 plus 15 95 1 plus 100 

1 14 90 1 95 

1 minus 13 85 1 minus 90 

2 plus 12 80 2 plus 85 

2 11 75 2 80 

2 minus 10 70 2 minus 75 

3 plus 9 65 3 plus 70 

3 8 60 3 65 

3 minus 7 55 3 minus 60 

4 plus 6 50 4 plus 55 

4 5 45 4 50 

4 minus 4 40 4 minus 45 



 

5 plus 3 33 5 plus 35 

5 2 27 5 25 

5minus 1 20 5 minus 15 

6 0 0 6 0 

 

 

Bewertung der sprachlichen Darstellungsleistung: 

Es können maximal 10% der insgesamt erwarteten fachlichen Leistungen, aufgeschlüsselt wie in 

der angegebenen Aufstellung, wegen Darstellungsmängeln in schriftlichen Arbeiten/Klausuren 

in der Oberstufe abgezogen werden.  

 

Verständlichkeit, 

Ausdruck, Struktur, 

Fachsprache 

Sprachliche Korrektheit, 

Zeichensetzung, 

Grammatik 

Äußere Form, 

Layout 

Summe 

(max 10% der 

erwarteten Leistung) 

3% 3% 4% 10% 

 

In der Mittelstufe orientiert sich die Bewertung der sprachlichen Darstellungsleistung 

an den Vorgaben der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie. Nur für 

Teilaufgaben mit sprachlichem Anteil  

(85% ) wird eine Bewertung der sprachlichen Darstellungsleistung (15%) 

vorgenommen. Die Punkte (BE) für die sprachliche Darstellungsleistung werden der 

Gesamtpunktzahl hinzugefügt und ggf. am Ende der Arbeit mit einer Tabelle 

ausgewiesen. 

 
 durchgängig 

angemessen 
im Allgemeinen 

angemessen 
nicht angemessen 

( 0 BE)  
erreichte BE / 

erreichbare BE 

Ausdruck, inkl. Fachbegriffe 

und fachliche Wendungen    ____ /   BE 

Sprachliche Normen 
(Rechtschreibung, Grammatik, 

Zeichensetzung)  
            /   BE 

Äußere Form     ____ /   BE 

erreichte BE für die sprachliche Darstellungsleistung: ____ /   BE 

erreichte BE für die fachliche Leistung:  ____ /   BE 

Gesamtsumme (BE) der Klassenarbeit ____ /  BE 

 

Modifiziert nach dem Beschluss der Fachkonferenz vom 03.11.2020 


